
Rückkehr! 
 

Punkteteilung in Seeon-Seebruck 
TSV verpflichtet Fußballlehrer Kahmen 

Transferoffensive: Berchtesgaden holt 9 Neue 
Neue Stars – Neues Gewand: TSV erstmals in Gelb/Blau 
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Liebe Fußballfreunde, 
 
 

endlich ist es wieder soweit - eine neue Saison be-
ginnt! Ich darf Sie herzlich auf unserer wunderschönen 
Anlage in Berchtesgaden begrüßen. Zuallererst möch-
te ich hier allen danken, die die Fußballabteilung un-
terstützen. Vor allem jene, die ehrenamtlich Woche für 
Woche für unseren Verein arbeiten. Ohne diese Per-
sonen wäre es nicht möglich unseren Verein mit Leben 
zu füllen.  Ein Dank auch allen Gönnern und Sponso-
ren, die unser Vereinsleben mittragen. Danken möchte 
ich auf diesem Wege auch all meinen Kollegen der 
Abteilungsleitung, die mich so tatkräftig unterstützen.  
 
Zur letzten Saison konnte mit Michael Brandner einer 

der erfolgreichsten Trainer der Region zurück an die Breitwiese gelotst werden. 
Schnell war zu sehen dass Michael mit seinem bekannten Enthusiasmus an der 
Breitwiese antrat. Zu Beginn konnte unser TSV aber nicht richtig punkten und 
verlor die ersten drei Saisonspiele. Doch dem Trainerfuchs Brandner gelang es 
bis zur Winterpause die Breitwiesen-Elf  in der erweiterten Spitzengruppe zu 
etablieren. In der Winterpause und der Vorbereitung auf die Frühjahrsrunde ereil-
te uns dann ein unglaubliches Verletzungspech. Bis zu acht Stammspieler fielen 
mit teils schweren Verletzungen über Wochen und Monate aus. Vom angepeilten 
Angriff im Frühjahr konnte daher keine Rede mehr sein. Michael Brandner gab 
früh in der Rückrunde seinen Wechsel zum FC Bischofswiesen in diesem Som-
mer bekannt und sorgte damit für Planungssicherheit in der Vorstandschaft. Die 
Mannschaft belegte am Ende einen anständigen achten Platz. 
 
Zur neuen Saison haben wir mit Christopher Kahmen einen alten Bekannten als 
Spielertrainer engagieren können. Wir freuen uns, dass Christopher seinen vielen 
Spielen für den TSV noch einige mehr folgen lässt. Nicht weniger als neun Neu-
zugänge dürfen wir außerdem in unseren Reihen begrüßen. Darüber freuen wir 
uns sehr.  
 
Ich wünsche dem Trainer, der Mannschaft und Ihnen eine erfolgreiche Saison, 
mit viel Begeisterung und Freude an der schönsten Nebensache der Welt. 
 
 
 
Ihr Maximilian Leo 
 
Im Namen der gesamten Abteilungsleitung
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Volksbank Raiffeisenbank 
unterstützt TSV Berchtesgaden 

 
 
Auch in diesem Jahr hat der TSV Berchtesgaden wieder einen Zuschuss in Höhe 
von 600 Euro von der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG erhalten.  
 
Hans Klegraefe, beim TSV für das Sponsoring zuständig, konnte dank der tatkräf-
tigen Unterstützung diverser Sponsoren und der Volksbank Raiffeisenbank Ober-
bayern Südost eG, zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte des TSV einen Ver-
einsbus realisieren. Der „Breitwiesen-Express“ wird hervorragend angenommen 
und ist für die Vereinsarbeit, vor allem im Jugendbereich, eine enorme Unterstüt-
zung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Simon Zuhra von der Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG über-
reichte den Scheck in Höhe von 600 Euro an den Jugendkoordinator der Fußball-
abteilung Hans Klegraefe . 
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Schwerer Gegner zum Heimauftakt 
 
 

Nach dem man am vergangenen Wochenende gegen den ambitionierten SV 
Seeon-Seebruck einen ordentlichen Saisonauftakt begehen konnte, wartet zum 
ersten Heimspiel der KK4-Saison 2011/2012 mit dem TSV Fridolfing ein Schwer-
gewicht der Liga auf die Kahmen-Elf.  
 
Fridolfing beendete die vergangene Saison mit 3 Siegen en suite und belegte am 
Ende einen guten 5. Platz, mit fünf Punkten Rückstand auf den Relegationsplatz. 
Wäre man nicht mit vier sieglosen Spielen in das Frühjahr 2011 gestartet, hätte 
die Kern-Crew wohl im Rennen um die Aufstiegsplätze ein gewichtiges Wort mit-
reden können. 
 
Fridolfing stellte in der Kreisklassensaison 2010/2011 eine der besten Angriffsrei-
hen der Liga, kassierte jedoch im Schnitt zwei Gegentore pro Partie. In beiden 
Duellen der vergangenen Saison behielt 
Berchtesgaden mit 2:1 die Oberhand. Im 
Hinspiel zeigte der Breitwiesen-Express 
eine der besten Saisonleistungen gegen 
den damals ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer. Im Rückspiel sorgte der zum FC Bi-
schofswiesen abgewanderte Emrah Doy-
ranli mit einem Tor in der Nachspielzeit für 
den Berchtesgadener Heimerfolg. Der heu-
tige Gegner, der als Saisonziel ausgege-
ben hat, oben mitmischen zu wollen, ver-
patzte den Auftakt in die Verbandsrunde 
am vergangenen Wochenende. Im Duell 
zweier hoch einzuschätzender Teams un-
terlag man nach einem Freistoß-Gegentreffer mit 0:1 gegen den BSC Surheim. 
Die ambitionierte Elf von Dieter Kern steht also im heutigen Aufeinandertreffen 
auf der Breitwiese bereits unter Druck einen Fehlstart vermeiden zu müssen. 
 
Bereits um 13:45 treffen der TSV Berchtesgaden II und Fridolfing II aufeinander. 
Die „Zweite“ des TSV war vergangenes Wochenende spielfrei, während Fridolfing 
eine 1:3-Heimniederlage gegen Surberg II einstecken musste. „Resi-Coach“ To-
bias Huber erwartet heute zum Auftakt nichts anderes als einen Sieg. 
 
Wir wünschen den Spielen einen fairen Verlauf…
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Winklers Einwurf  
 
 
Zur neuen Saison konnte der Breitwiesen-Xpress einige kreative Köpfe als Gast-
schreiber gewinnen. Lesen Sie heute und in den nächsten Ausgaben das wich-
tigste, bemerkenswerteste oder vielleicht auch das uninteressanteste zum Spiel-
tag. Je nach Autor schummelt sich auch die eine oder andere Randnotiz oder 
Anekdote darunter. Wir wünschen viel Vergnügen… 
 
 

+++++ Berchtesgaden auf Ernte-Einsatz +++++ 
Acht Spieler des TSV Berchtesgaden staunten am vergangenen Wochenende nicht 
schlecht als Neu-Busfahrer Winkler die Truppe vor dem Auswärtsspiel in Seebruck noch 
auf Ernte-Einsatz schickte. Zwischen Vachendorf und Erlstätt besuchte die Busbelegschaft 
noch einen Schnellkurs in "Maschineller Maisernte". Die neue Ernte-Technologie bedient 
sich der so genannten „Kieselsteinschussmethode“.  
 

+++++ Capitano setzt frühes Zeichen +++++ 
Kapitän Christian Pilz hat zum Saisonauftakt wieder einmal all seine Routine und Mann-
schaftsdienlichkeit unter Beweis gestellt. Als der Capitano merkte, dass Seeon-Seebruck 
das Spiel dominieren und Stürmer Mario Erber schwer zu kontrollieren sein würde, unter-
nahm Pilz einen beispiellosen Akt der Selbstaufopferung. Es gelang dem Abwehr-Routinier 
seinen Gegenspieler in ein Handgemenge zu verwickeln, an dessen Ende beide Spieler 
mit Rot des Feldes verwiesen wurden. Pilz dazu: „Ich habe gemerkt, dass die Mannschaft 
ein Zeichen braucht. Als Kapitän musste ich dieses setzen!“ Tatsächlich riss der Faden im 
Spiel des Gegners nach dieser Aktion und Berchtesgaden kam immer besser ins Spiel. 
 

+++++ Bierkästen-Zwischenstand +++++ 
Von folgenden Personen ist je ein Bierkasten an die Mannschaft zu entrichten: Christian 
Pilz (Rot), Sebi Hoffmann (Gelb-Rot), Christian Winkler (Kapitänsdebüt), Robert Reichl-
meier (Kapitänsdebüt), Rene Hombitzer (erstes Saisontor 2011/2012), Andreas Hartmann, 
Sebi Hoffmann, Oli Czismadia, Steve Sontheimer (alle Pflichtspieldebüt im TSV-Dress)  
= 9 Kästen! 

+++++ Stüberl-News +++++ 
Die Bauarbeiten zum Stüberl stehen wie folgt: Planung abgeschlossen, Finanzierung gesi-
chert, Bauantrag gestellt. Die handwerklich gesehen überdurchschnittlich begabte Mann-
schaft des TSV wartet auf den Startschuss. 
 

+++++ Valderramas Erben – TSV in neuem Trikot +++++ 
Der TSV Berchtesgaden präsentiert sich zur neuen Saison in neuem Gewand. In leuch-
tend gelben Trikots geht der Breitwiesen-Express dieses Jahr in die Spur. Doch auch an 
die Traditionalisten ist gedacht, finden sich die Vereinsfarben blau-weiß doch weiterhin im 
Beinkleid der Mannschaft wieder. Dabei ließen sich die TSV-Mannen von der sommerli-
chen „Copa America“ inspirieren, als Kolumbien in eben jenen Trikots auflief. Halten die 
Trikots nur annähernd was die Vorbilder versprechen, so erwartet Berchtesgaden eine 
aufregende Saison! Man erinnere sich nur an die großen Namen der kolumbianischen 
Fußballgeschichte wie Carlos Valderrama, Rene Higuita, Fausto Asprilla oder Falcao… 
Hasta la victoria siempre oder so….  
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Reden wir über Fußball… 
Die TSV-Kolumne 

 
Heute schreibt Gastautor: Christopher Kahmen 

 
 

                             Bischofswiesen - Berchtesgaden,  
                             Riedherrn – Breitwiese,  
                             Brandner - Kahmen,  
                             Schwab - Leo, etc.  
 
 
                             Man kennt sich ja gar nicht mehr so richtig aus. Wer         
                             trainiert denn jetzt eigentlich die Bischofswieser und  
                             wer spielt bei Berchtesgaden, wer ist denn  
                             gewechselt zwischen beiden Vereinen und warum? 
Und überhaupt, wer weiß am meisten, wer weiß es am besten und 
wer wird wo enden am Ende einer langen und wahrscheinlich höchst 
interessanten Saison.  
 
Die Vorbereitung ist vorbei, das erste Spiel gespielt und langsam 
erkennen viele, dass nach der Vermischung von Bischofswiesen und 
Berchtesgaden langsam alles seine Strukturen annimmt. In Berchtes-
gaden haben wir ein komplett umgekrempeltes Team, einen neuen 
Teamgeist und keine Fußballphilosophie mehr (weil schon Sven Re-
gener der Meinung war, zwei solche Begriffe dürfen nicht gemeinsam 
in einem Wort stecken). Das Team macht Laune, soll Spaß machen, 
hat wunderbare Charakterköpfe und soll mindestens auf Rang 8 lan-
den am Ende der Saison. Und wenn noch ein wenig mehr rauskommt, 
nehmen wir das mit.  
 
Ich war 8 Jahre in Berchtesgaden als Spieler. Habe den doch ab und 
zu seltsamen Charme dieses Vereins (kein Stüberl, dafür die Macht 
der 2 Türme) genießen und erleben dürfen. Jetzt freue ich mich auf 
ein spannendes Jahr mit hoffentlich vielen tollen Spielen, vielen Sie-
gen und tollen Toren, leider ohne Fußballphilosophie und ohne Ding-
Dang-Dong. 
 
In diesem Sinne ... auf ein neues Fußballjahr! 
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Abteilungsleitung Fußball 
 
 
Abteilungsleiter  Maximilian Leo  Barmsteinweg 13 
      83487 Marktschellenberg 
 

Jugendleiter  Reini Buchholzer Hammerlweg 6 
      83471 Schönau am Königssee 
 

Stellv. Jugendleiter Thomas Rolland Bergwerkstraße 58 
      83471 Berchtesgaden 
 

Jugendkoordinator Hans Klegraefe  Hochwaldstraße 6 
      83471 Schönau am Königssee 
 

Kassier   Elisabeth Pilz  Gräfin-Waldersee-Straße 27 
      83471 Berchtesgaden 
 

Schriftführer  Tobias Huber  Alte Berchtesgadener Straße 1 
      83487 Marktschellenberg 
 

Stellv. Schriftführer Christian Pilz  Bahnhofstraße 21 ½  
      83471 Berchtesgaden 
 
 

 
 



breitwiesen-Xpress 
 

 
  

TS
V 

B
er

ch
te

sg
ad

en
 A

nz
ei

ge
r C

up
 2

01
1 

H
in

te
re

 R
ei

he
 v

.l.
:  

 A
nd

re
as

 H
ar

tm
an

n,
 C

hr
is

to
ph

er
 K

ah
m

en
, O

liv
er

 C
si

zm
ad

ia
, R

ob
er

t R
ei

ch
lm

ei
er

,  
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 S

eb
as

tia
n 

H
of

fm
an

n,
 T

ob
ia

s 
H

ub
er

 
V

or
de

re
 R

ei
he

 v
.l.

: I
bo

 T
as

, M
at

th
ia

s 
H

in
te

rb
ra

nd
ne

r, 
C

hr
is

tia
n 

P
ilz

, S
te

fa
n 

S
ch

ac
h,

 S
te

fa
n 

S
on

th
ei

m
er

 



breitwiesen-Xpress 
 

 



breitwiesen-Xpress 
 

Heißer Kick am Chiemsee 
Mangelnde Chancenauswertung verhindert Berchtesgadener Auftaktsieg 

 
Zwei Tore und drei rote Karten sahen die Zuschauer im Seebrucker Moskitostadion, 
beim Saisonauftaktspiel des SV Seeon-Seebruck gegen den TSV Berchtesgaden in 
der Kreisklasse 4. Eine Partie, die alles zu bieten hatte und von den Gastgebern hart 
geführt wurde, ging mit einem 1:1-Remis zu Ende. 
 
„Wir können mit unserer Leistung zufrieden sein, wir haben kämpferisch voll über-
zeugt“, meinte SVS-Coach Dieter Schätzke. „Vor der Pause hätten wir den zweiten 
Treffer erzielen müssen, nach der Pause hatten wir Glück“. Ins gleiche Horn blies der 
Spieltrainer des TSV Berchtesgaden, Christopher Kahmen. „Wir haben zu viele Chan-
cen vergeben, aber mit unserer spielerischen Leistung bin ich zufrieden“. Berchtesga-
den legte furios los und schon mit dem ersten Angriff steuerte Christian Winkler allei-
ne auf SVS-Keeper Weidinger zu, zielte aber über den Kasten (1.). Danach nahm 
Seeon-Seebruck das Heft in die Hand und Thomas Parzinger kam zweimal in aus-
sichtsreiche Position, noch war der starke Stefan Schach aber nicht zu überwinden 
(4./6.). Nach zehn Minuten erlief sich Winkler einen missglückten Rückpass, umspielte 
Weidinger, aber sein Schuss aus spitzem Winkel rollte die Torlinie entlang.  
 
Kurz darauf gingen die Chiemseer in Führung. Marco Erbers Einwurf erreichte Tho-
mas Parzinger, der mit dem Kopf verlängerte und Tommi Mitterer lenkte die Kugel aus 
kurzer Distanz ins Tor – 1:0 (12.). Im Gegenzug scheiterte Oliver Czismadia mit einem 
Schrägschuss, der knapp links vorbeirauschte.  
 
Dann eine Schlüsselszene des Spiels: Marco Erber trat TSV-Kapitän Christian Pilz 
rüde in die Beine – dieser ließ sich zu einem Revanchefoul hinreißen. Für beide war 
das Spiel mit der roten Karte beendet – eine vertretbare Entscheidung (20.). Vor der 
Pause scheiterten Sebastian Millkreiter (32. Kopfball) und abermals Thomas Parzin-
ger an Punktegarant Stefan Schach (38.). Der eingewechselte Ibrahim Tas versuchte 
es auf der Gegenseite noch einmal genau wie Winkler vergebens gegen Weidinger 
(40./43.). Der Ausgleich fiel dann mit dem Pausenpfiff. Neuzugang Andreas Hartmann 
bediente nach einem Ballverlust des SVS im Mittelfeld Rene Hombitzer, der den Ball 
aus 13 Metern über den herausstürzenden Weidinger hob. Nach der Pause waren die 
Gäste spielerisch überlegen und kamen gleich zu zwei Hochkarätern. Winkler schei-
terte an Weidinger (48.) und Christopher Kahmens Direktabnahme zischte über den 
Querbalken (50.). Der Seeoner Goalie musste nochmals sein ganzes Können eine 
Viertelstunde vor Schluss gegen den gefährlichen Ibrahim Tas aufbieten. Neuzugang 
Sebastian Hoffmann erhielt nach wiederholtem Foulspiel zehn Minuten vor Schluss 
die Ampelkarte von Schiedsrichter Johann Wichtlhuber vom TSV Tengling. Doch auch 
mit 9 gegen 10 war Berchtesgaden weiter das bessere Team. Nachdem Wichtlhuber 
einige harte Aktionen der Gäste nicht ahndete verweigerte er Berchtesgaden in der 
Schlussminute einen Handelfmeter, da er vor dem Handspiel des Seeoner Abwehr-
spielers ein Foul von Winkler erkannt haben wollte. 
 
Aufstellung: Schach; Dollinger, Hoffmann, Pilz, Kahmen, Hombitzer, Csizmadia, 
Sontheimer, Hartmann, Reichlmeier, Winkler, Hinterbrandner, Tas, Botzenhard 

cw
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 2011 / 2012 

Kreisklasse 4 
 

1. Spieltag 
 
 

SV Seeon-Seebruck - TSV Berchtesgaden 1 : 1 
SC Inzell - TSV Chieming 0 : 2 

TSV Fridolfing - BSC Surheim 0 : 1 
TSV Petting - TSV Siegsdorf 3 : 1 

TSV Tengling - TSV Traunwalchen 2 : 4 
SV Obersteisendorf - ASV Piding 1 : 5 

TSV Grabenstätt - SV Kirchanschöring II 16.08. 
 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. ASV Piding 1 1 0 0 5 : 1 4 3 
2. TSV Traunwalchen 1 1 0 0 4 : 2 2 3 
3. TSV Petting 1 1 0 0 3 : 1 2 3 
4. TSV Chieming 1 1 0 0 2 : 0 2 3 
5. BSC Surheim 1 1 0 0 1 : 0 1 3 
6. TSV Berchtesgaden 1 0 1 0 1 : 1 0 1 
7. SV Seeon-Seebruck 1 0 1 0 1 : 1 0 1 
8. SV Kirchanschöring II 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
9. TSV Grabenstätt 0 0 0 0 0 : 0 0 0 

10. TSV Fridolfing 1 0 0 1 0 : 1 -1 0 
11. TSV Tengling 1 0 0 1 2 : 4 -2 0 
12. TSV Siegsdorf 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 
13. SC Inzell 1 0 0 1 0 : 2 -2 0 
14. SV Obersteisendorf 1 0 0 1 1 : 5 -4 0 
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 2011 / 2012 

C-Klasse 7 
 

1. Spieltag 
 
 

SV Neukirchen II - SV Leobendorf II 3 : 1 
SC Inzell II - SG Scheffau-Schbg. 12 : 0 

TSV Fridolfing II - SV Surberg II 1 : 3 
SV Oberteisendorf II - SC Weißbach II 5 : 1 

TSV Grabenstätt II - DJK Traunstein 17.08. 
Spielfrei:  TSV Berchtesgaden II    
spielfrei:  TSV Petting II 

 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. SC Inzell II 1 1 0 0 12 : 0 12 3 
2. SV Oberteisendorf II 1 1 0 0 5 : 1 4 3 
3. SV Neukirchen II 1 1 0 0 3 : 1 2 3 
4. SV Surberg II 1 1 0 0 3 : 1 2 3 
5. DJK Traunstein 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
6. TSV Grabenstätt II 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
7. TSV Berchtesgaden II 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
8. TSV Petting II 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
9. TSV Fridolfing II 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 

10. SV Leobendorf II 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 
11. SC Weißbach II 1 0 0 1 1 : 5 -4 0 
12. SG Scheffau-Schbg. 1 0 0 1 0 : 12 -12 0 
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Machs guad, Woife! 
 
 
Trotz dem sich das Wechselkarussell dieses Jahr drehte wie noch nie, schmerzt 
den TSV ein Abgang ganz besonders:  
 

Wolfgang Baier 
 

seines Zeichens Libero, Verteidiger, Mittelfeldmotor, Kapitän…um es auf den 
Punkt zu bringen: Der Mann, der beim TSV viele viele Jahre alles zusammenhielt, 
tritt aus familiären und beruflichen Gründen ins zweite Glied zurück. Mit Wolfi 
verliert die Erste Mannschaft eines ihrer prägendsten Gesichter und einen der 
stärksten Sänger. Da sich Wolfi oft um vieles, wenn nicht sogar alles kümmern 
musste, lautete auch die erste Frage des neuen Trainers: „Wer pumpt uns jetzt 
die Bälle auf?“  
 
Ein Rückblick in Zahlen: 

- die Anzahl der Gesamteinsätze muss noch rekonstruiert werden, da so-
gar frühe Spielberichte in Keilschrift aufgefunden wurden, die noch nicht 
vollständig ausgewertet sind. 

- Spieljahre in der Ersten Mannschaft: 22! 
- Tore in dieser Zeit: 2! 
- Anzahl verursachter Elfmeter: handgezählt 47 
- Grätschen: 5.322 (…der Platzwart war nie sein Freund…) 

 
Bemerkenswert und sogar statistisch belegt, beim Wolfi ist die Anzahl der bestrit-
tenen Punktspiele höher als die der Trainingseinheiten…Respekt! 
 
Wolfi, viel Vergnügen in der AH, lass Dich mal wieder sehen! 
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Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2011/2012 

 
 

Erste Mannschaft Kreisklasse 4 
 
  1./14. SpT SV Seeon-Seebruck 30.07.11  17:00 RS: 22.10.11  16:00 
  2./15. SpT TSV Fridolfing 06.08.11  16:00 RS: 30.10.11  14:30 
  3./16. SpT TSV Siegsdorf 10.08.11  19:00 RS: 05.11.11  14:30 
  4./17. SpT TSV Chieming 13.08.11  14:30 RS: 24.03.12  16:00 
  5./18. SpT SV Kirchanschöring II 20.08.11  16:00 RS: 31.03.12  17:00 
  6./19. SpT TSV Traunwalchen 28.08.11  14:00 RS: 07.04.12  16:00 
  7./20. SpT ASV Piding 03.09.11  16:00 RS: 14.04.12  15:00 
  8./21. SpT BSC Surheim 10.09.11  13:00 RS: 21.04.12  16:00 
  9./22. SpT SV Oberteisendorf 17.09.11  16:00 RS: 29.04.12  15:00 
10./23. SpT TSV Tengling 25.09.11  15:00 RS: 05.05.12  16:00 
11./24. SpT TSV Grabenstätt 01.10.11  16:00 RS: 12.05.12  16:00 
12./25. SpT SC Inzell 08.10.11  16:00 RS: 20.05.12  16:00 
13./26. SpT TSV Petting 15.10.11  16:00 RS: 26.05.12  15:00 
 
 

Zweite Mannschaft C-Klasse 7 
 
  1./14. SpT spielfrei   
  2./15. SpT TSV Fridolfing II 06.08.11  13:45 RS: 30.10.11  12:30 
  3./16. SpT spielfrei   
  4./17. SpT SG Scheffau-Schbg. 13.08.11  16:00 RS: 24.03.12  13:45 
  5./18. SpT DJK Traunstein 20.08.11  13:45 RS: 31.03.12  16:30 
  6./19. SpT SV Leobendorf II 28.08.11  16:00 RS: 07.04.12  13:45 
  7./20. SpT SC Weißbach II 03.09.11  13:45 RS: 14.04.12  13:45 
  8./21. SpT SV Surberg II 11.09.11  13:00 RS: 21.04.12  13:45 
  9./22. SpT SV Oberteisendorf II 17.09.11  13:45 RS: 29.04.12  13:15 
10./23. SpT SV Neukirchen II 24.09.11  17:00 RS: 05.05.12  13:45 
11./24. SpT TSV Grabenstätt II 01.10.11  13:45 RS: 12.05.12  14:00 
12./25. SpT SC Inzell II 08.10.11  17:45 RS: 20.05.12  13:00 
13./26. SpT TSV Petting II 15.10.11  13:45 RS: 26.05.12  13:00 
 
 

(Fettdruck = Heimspiele) 
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U17 Juniorinnen 
 

Sp
ie

lp
la

n 
11.09. 
18.09. 
24.09. 
02.10 
08.10. 
15.10. 
23.10. 
30.10. 
06.11. 
13.11. 

TSV Berchtesgaden – SV Leobendorf 
TSV Petting – TSV Berchtesgaden 
FC Hammerau – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – WSV Aschau/Chiemgau 
TSV Brannenburg – TSV Berchtesgaden 
SV Leobendorf – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – TSV Petting 
TSV Berchtesgaden – FC Hammerau 
WSV Aschau/Chiemgau – TSV Berchtesgaden 
TSV Berchtesgaden – TSV Brannenburg 

_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
_:_ 
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 Verein Sp g u v Tore D P 
1. TSV Berchtesgaden 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
2. SV Leobendorf 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
3. TSV Petting 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
4. WSV Aschau/Chiemgau 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
5. FC Hammerau 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
6. TSV Brannenburg 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
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U15 Junioren 
 
 
Trainer   Andreas Vogl  

Tel: 0170 2387564 
 

Trainingsort  Sportplatz Ramsau 
   Abfahrt mit dem Vereinsbus in die Ramsau um  
   17 Uhr am Sportplatz Breitwiese 
   Rückkehr an die Breitwiese gegen 19 Uhr    
 
Für die neue Spielzeit wurde aus Personalmangel aller drei Vereine mit der SK 
Ramsau und der SG Scheffau-Schellenberg eine Spielgemeinschaft für die C.-
Junioren ins leben gerufen. 
 
Nichts desto trotz freuen sich die Youngsters über den neuen Trikotsatz der Fir-
ma Heizung-Sanitär-Solar Rudolf Moldan aus Piding. 
 
Auf dem Foto strahlen neben den Spielern (v.l.) Jugendkoordinator Hans Klegrae-
fe, Rudolf Moldan und der letztjährige C-Jugendtrainer Holger Ludewig. 
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U9/U11 Junioren 
 
 
Trainer   Christian Renoth, Klaus Preis 
   Tel: 08652 69188 oder 0160 97939196 
 

Trainingszeiten  Sommertraining Donnerstags 17 bis 18 Uhr 
   Bundeswehr-Sportplatz Strub 
   Breitwiese wegen Sommerpause gesperrt 
 
 
An dieser Stelle finden Sie künftig aktuelle Spielberichte unserer E- und F-
Juniorenmannschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den beiden Trainern (v.l.) Christian Renoth und Klaus Preis freuen sich Ju-
gendkoordinator Hans Klegraefe und Herr Dieter Schwönwälder von der REWE 
Schönwälder OHG am Triftplatz in Schönau am Königssee über die nagelneuen 
Trikotsätze.
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